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Liebe Leserinnen und Leser,
warum die vergangenen Ferienwochen mit den Vorstellun-
gen eines mitteleuropäischen Sommers für unserer Region 
vom Wetter her so gar nicht passten kann ich leider auch 
nicht beantworten.
Auch möchte ich an dieser Stelle nicht auf alltägliche In-
terpretationen Klimawandel und Welt-Veränderungen ein-
gehen. Zumindest waren wir von Extremen verschont und 
aufgrund der regennassen Straßen haftete auch kein Kleb-
stoff auf selbigen. Unsere Solidarität gilt den Menschen und 
Ländern die durch Wetterunbilden in diesem Jahr beson-
ders betroffen sind und eben nicht „bloß“ einen schlechten 
Sommer hatten!
Trotz aller Anstrengungen des Badvereines in Hetzdorf, un-
ter Leitung des Vorsitzenden Sebastian Thümmler und aller 
Mitglieder, bleiben auch hier die Besucherzahlen mit dato 
ca. 7750 unter den Erwartungen zurück. Obwohl durch Im-
bisswagen und temporären Veranstaltungen weitere neue 
Angebote geschaffen wurden haben sich, neben dem Wet-
ter wohl auch die Gewohnheiten und Möglichkeiten im Ba-
deverhalten der Menschen verändert. Allen Beteiligten und 
Bademeister unseren Dank. Wir warten auf die letzten som-
merlichen Augustwochen!!

Ich hoffe, dass für viele von Ihnen durch Urlaubsreisen per-
sönliche Erholung, aber auch im Vergleich zu anderen Län-
dern mit unseren Lebensumständen neue Sichtweisen ge-
wonnen wurden. Traditionell ist es auch Zeit für das erste 
Halbjahr Bilanz zu ziehen und schon mittelfristig Projekte 
für 2024 vorzubereiten.
Leider haben sich verschiedene Baumaßnahmen zeitlich 
und inhaltlich verschoben. Beachten Sie dazu auch den Bei-
trag der Telekom in dieser Ausgabe. Fazit: Durch Wechsel 
von handelnden Personen, neuem Projekt-Controlling und 
Ablösung der Ausführungsfirmen haben sich Zeit- und In-
formationsverluste ergeben. 
Aufgrund der Ausbaupläne des Landkreises Mittelsachsen 
in den ausgewiesenen Clustern ist natürlich ein Wettbewerb 
um Baufirmen und Material entstanden. Dadurch ist der 
zeitliche Vorteil einer Inbetriebnahme in der Gemeinde im 
4. Quartal 2023 auf nächstes Jahr verschoben worden. Sehr 
schade, aber unsere vertraglichen Handlungsmöglichkeiten 
sind an dieser Stelle begrenzt. Also bitte weiter Geduld.

Ebenfalls verschoben wurde der Beginn der Gestaltung der 
Außenanlagen am Hort / Grundschule Halsbrücke.
Durch erneute Vergabe wird nunmehr Baustart Anfang Sep-
tember für Wege und Plätze im Umfeld der Objekte sein. Die 
Ausstattung mit Spielgeräten und Bepflanzung erfolgt im An-
schluss bzw. im Frühjahr.
Eine interessante kleine Baustelle befindet sich an den Re-
gulierbauwerken im Verlauf Roter Graben in Richtung Hals-
brücke. Durch die Firma B&S Großschirma werden unter 
denkmalpflegerischen Gesichtspunkten die Einfassungsmau-
erungen und Schieberteile saniert bzw. funktional instandge-
setzt. Bei den Gründungsarbeiten wurden bisher unbekannte 
technische Details aus der Entstehungszeit von 1614 bis 1615 
freigelegt und dokumentiert. Auch hier wurde wieder einmal 
die exakte und nachhaltige Leistung unserer Vorfahren sicht-
bar.

Planmäßig sollen alle Arbeiten Ende Oktober abgeschlossen 
werden und der beliebte Wanderweg ist dann sicher begeh-
bar. Am Graben selbst finden aufgrund der immer noch unge-
klärten Rechts- und Eigentumsverhältnisse keine Sanierungs-
arbeiten statt. Eine bleibende große Aufgabe für die Zukunft.
Natürlich wurden die Sommerferien auch für die weitere 
Verbesserung der Lernbedingungen in unseren Schulen ge-
nutzt. In der Oberschule konnte im Rahmen des Digitalisie-
rungsprogrammes ein erweitertes WLAN-Netzwerk installiert, 
Hardware ergänzt und die Brandmeldeanlage für ca. 100 T€ 
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Beschlüsse  
des Technischen Ausschusses  

der Gemeinde Halsbrücke  
vom 27.07.2023

Beschluss Nr.: TA 10/07/23
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Halsbrücke beschließt die überplanmäßige Auszahlung für 
die Maßnahme „Renovierung der ehemaligen Horträume in 
der Kita Wirbelwind“ Halsbrücke in Höhe von 20.000 EUR. Die 
Deckung erfolgt durch Entnahme aus der Rücklage.

Beschluss Nr.: TA 11/07/23
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Halsbrücke beschließt unter dem Vorbehalt der Bewilligung 
anteiliger Fördermittel aus dem Regionalbudget LEADER die 
außerplanmäßige Aufwendung für die Maßnahme „Gestal-
tung einer Wanderrast- und Naturbeobachtungsstation am 
Hofteich“ im Ortsteil Niederschöna in Höhe von 20.000 EUR. 
Die Deckung erfolgt durch die Zuweisung von Fördermitteln 
und eine Entnahme aus der Rücklage.

erneuert werden. Ein besonderer Dank an die Installateure der 
Firma Starkstromanlagenbau Freiberg für die super Ausfüh-
rung und Planungsbüro Albrecht Lorenz für die kompetente 
Baubegleitung.
In der Grundschule Niederschöna wurde der Schallschutz in 
den Klassenzimmern verbessert und durch den Bauhof die 
Schulgasse mit Kanalisation erneuert.
Was nützen alle diese Vorbereitungen, wenn nicht ausrei-
chend Personal zur Verfügung steht. Insoweit freuen wir uns, 
dass mit Schuljahresbeginn Frau Dürigen vom LASuB die Lei-
tung der Grundschule übernommen hat.

In unseren beiden Grundschulen werden 
insgesamt 55 Schülerinnen und Schüler ein-
geschult. Euch eine tolle Schulanfangsfeier 
und allen anderen ein erfolgreiches Schul-
jahr 2023/24.

Andreas Beger

Amtliche Bekanntmachungen

Umlaufbeschluss des Gemeinderates 
Halsbrücke vom 21.07.2023

Beschluss Nr.: 29/07/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Aufhebung des Beschlusses 22/06/23, da der Vertrag mit der 
Fa. Saule GmbH nicht zustande gekommen ist.
In Verbindung damit beschließt der Gemeinderat die Verga-
be von Bauleistungen zur Gestaltung der Außenanlagen am 
Schulzentrum Grundschule/Hort Halsbrücke unter Beachtung 
aktuell geltender Förderrahmenbedingungen und der VOB 
für das Los 14 Außenanlagen entsprechend geprüfter Ange-
botspreise und dem aktualisierten Vergabevorschlag an die 
Firma Bau Berger GmbH, Frauenstraße 11, 09577 Niederwiesa.
Ja-Stimmen: 12,einstimmig

IMPRESSUM - Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich 
kostenlos für alle Ortsteile.
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- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
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 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
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gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Jens Böhme – Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

im Halsbrücker Anzeiger



Seite 4 www.halsbruecke.de Ausgabe 8/2023

Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Öffnungszeiten Rathaus

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Zuständigkeiten im Rathaus

Zentral  03731 - 3000-00
Sekretariat des Bürgermeisters 03731 - 3000-11
Bau- und Hauptamt 03731 - 3000-21
Einwohnermeldeamt 03731 - 3000-18
Finanzverwaltung 03731 - 3000-15

Bürgersprechstunde

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet jeden Donners-
tag von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Veränderungen können auf 
Grund dienstlicher Verpflichtungen möglich sein.

Wichtige Telefonnummern

Abwasserzweckverband „Muldental“ 03731 – 2030090
Wasserzweckverband Freiberg 03731 – 7840
Kindertagesstätten:
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 – 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 – 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 – 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 – 299580
Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 – 246112
Hort „Wirbelsturm“ 0176-47649365
Grundschule Niederschöna 035209 – 20570
Oberschule Halsbrücke 03731 – 246140

Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 – 19222
Giftnotruf 0361 – 730730
Frauenschutzhaus 03731 – 22561
Telefonseelsorge 0800 – 1110111 
und 0800 – 1110222
Elterntelefon 0800 – 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 – 1110333
Pflegesorgentelefon 0800 – 1071077

Störungsrufnummern:
MITNETZ Strom 0800 – 2305070
inetz Gas 0800 – 111148920

Büchereien

Halsbrücke Am Ernst-Thälmann-Heim 3, Frau Gerlach
  Öffnungszeiten: 
  Montag jeweils 14 täglich
  in der geraden Woche 15:00 - 18:00 Uhr

Conradsdorf August Bebel Heim, Frau Beger
  Öffnungszeiten: 
  1. und 3. Donnerstag im Monat
  15:00 - 18:00 Uhr

Niederschöna Untere Dorfstraße 21, Frau Neubert
  Öffnungszeiten: 
  Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr

Ortschronisten

Sprechzeiten nach Absprache

Halsbrücke/Krummenhennersdorf
Torsten Otto und Dr. Robert Fischer
Am Ernst-Thälmann-Heim 1, Halsbrücke
chronik@halsbruecke.de

Niederschöna/Haida/Erlicht/Oberschaar/Hetzdorf
Christine Zimmermann
Untere Dorfstr. 21, Niederschöna
christine-zimmermann@web.de
Öffnungszeiten:
1. Mittwoch im Monat 13:00 - 16:00 Uhr

Vereine

Kontakte siehe Homepage www.halsbruecke.de

Hinweis der Redaktion

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, 21. September 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 8. September 2023

Annahmeschluss für Anzeigen, 09:00 Uhr:
Dienstag, den 12. September 2023

Beiträge bitte an: info@halsbruecke.de

Die Gemeinde im Überblick
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sichern. Die Tiefbauarbeiten wurden von Seiten GF–Netztechnik 
begonnen. Priorisiert wurde zuerst die Versorgung der Schulen.
Der Abschluss des Gesamtprojektes ist für Frühjahr 2024 ge-
plant.
Sobald die neu gebauten Glasfaserhausanschlüsse in Betrieb 
sind, erfolgen automatische Vermarktungsmaßnahmen, wie z. 
B. Besuche von autorisierten Fachpersonal vor Ort, die an der 
Hausklingel klingeln.“

Fred Kastner   Birte Hennings
DT Technik GmbH  DT Technik GmbH
Fiber-Factory Contract Management

Unterstützt durch die Deutscher Beitrag zu

10.9.2023

Geschichte hautnah erleben:
www.tag-des-off enen-denkmals.de

Motto 2023
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Warnung der Bevölkerung bei Großschadensereignissen 
und Katastrophen – Sirenen werden am 14. September 2023 
im gesamten Landkreis Mittelsachsen im Zusammenhang mit 
dem Warntag des Bundes wieder getestet. Das Landratsamt 
Mittelsachsen wird um 11 Uhr wird das Signal „Warnung vor 
einer Gefahr“ von der Integrierten Regionalleitstelle (IRLS) 
Chemnitz zur Auslösung bringen. Um 11:45 Uhr wird das Sig-
nal „Entwarnung“ ertönen.

Bitte beachten Sie folgendes Merkblatt dazu:

Aktueller Baufortschritt  
des geförderten Glasfaserausbaus  

in Halsbrücke
Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) möglich

„Im ON Mohorn wurde der Tiefbau ist bis auf eine Bohrung 
abgeschlossen, alle 24 Glasfasernetzverteiler wurden gestellt.“ 
sagt Fred Kastner, von der Telekom Technik GmbH.  „164 Haus-
anschlüsse wurden bereits in Betrieb genommen und verfü-
gen über bis zu 1.000 Mbit/s. Bei 586 Hausanschlüssen laufen 
die Arbeiten zum Einblasen der Glasfaser.
Bisher wurden die Montagearbeiten durch den von Telekom be-
auftragten Auftragnehmer Fa. Bergert Hoch- und Tiefbau GmbH 
aus Wechselburg durchgeführt. Leider liegt die Baufirma aus Ka-
pazitätsgründen hinter dem Bauplan, sodass ab August die Arbei-
ten durch Monteure der Deutschen Telekom verstärkt werden.
Für den Ausbau in den Ortsnetzen Freiberg und Reinsberg wur-
de inzwischen eine zweite Tiefbaufirma (GF-Netztechnik) beauf-
tragt, um auch in diesen beiden Ortsnetzen den Baufortschritt zu 
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Mit dabei hatten wir Anliegen und Fragestellungen, die so viel-
fältig waren, wie unsere Mitglieder es sind. Wie können wir dem 
Fachkräfte- & Arbeitskräftemangel begegnen? Welche Heraus-
forderungen birgt die Anpassungen des Mindestlohns für kleine 
Familienunternehmen? Wie können ländliche Bereiche wieder at-
traktiver und erreichbarer gestaltet werden? Welche Vor- & Nach-
teile birgt der Gütertransport auf Schiene und Wasser in Sachsen?
Diese Diskussionen sind wichtig – nicht, weil wir dort die Lösung 
herausarbeiten, sondern weil wir aufzeigen können, wo die regi-
onale Wirtschaft der Schuh drückt! Eine Erkenntnis war übrigens, 
dass das proaktive Engagement der Bürger und Unternehmen-
den gefordert ist. Wir brauchen motivierte Anpacker! Nicht nur 
Menschen, die den Bedarf aufdecken, sondern auch welche, die 
zur Tat schreiten. Und das machen Wirtschaftsjunioren.
Es gibt zahlreiche Business-Netzwerke. Was ist die Beson-
derheit der Wirtschaftsjunioren?
Die Größe des Netzwerks. Wirtschaftsjunioren sind weltweit 
verteilt. Außerhalb Deutschlands nennt sich die Vereinigung 
Junior Chamber International, kurz: JCI. Insgesamt hat JCI 11 
Millionen Mitglieder (Jaycees), die sich auf über 100 Länder 
verteilen. Allein in Deutschland werden jedes Jahr ungefähr 
10 Konferenzen organisiert, weltweit multipliziert sich das 
entsprechend. Das sind viele Möglichkeiten, um passende Ge-
sprächspartner, Ratgeber und Unterstützer zu finden.
Gerade unsere sächsischen Kreise sind sehr kontaktfreudig 
und am Austausch mit Jaycees aus aller Welt interessiert. 
Deswegen haben wir ein entsprechendes Projekt ins Leben 
gerufen, in welchem wir auch auf internationaler Ebene ge-
zielt Menschen vernetzen – unsere JCI Coffee Corner. Unsere 
Mitglieder kommen auf uns zu, wenn sie auf einer Reise gern 
ein WJ- oder JCI-Mitglied kennenlernen wollen und wir stellen 
den Kontakt her.
Im sächsischen Vorstandsteam ist dafür extra die Funktion des 
International Officers verankert. Diese Rolle hat ihren Fokus 
darauf, die Schnittstelle in die verschiedenen JCI Organisati-
onen zu bilden, Kontakte zu knüpfen und internationale Pro-
jekte und Themen den sächsischen Mitgliedern zugänglich zu 
machen. Auf diese Themen und Kontakte greifen wir dann zu-
rück und können bei Bedarf ganz gezielt in das jeweilige Land 
oder die einzelne Region den Kontakt herstellen.
Wann und wo können Interessenten die Wirtschaftsjunio-
ren kennenlernen?
Alle sächsischen Kreise veranstalten regelmäßige Stammtische. 
Um sich einen Überblick zu verschaffen, hilft der Blick ins Inter-
net. Zum Beispiel bei den WJ Freiberg unter www.wj-freiberg.de.
Infos zu Stephanie Pudenz-Pech
Stephanie Pudenz-Pech arbeitet seit 2011 als selbständige 
Mediengestalterin in Leipzig. Mit Stil, Klasse und dem gewis-
sen Extra kreiert sie einzigartige Designs. Seit 2011 engagiert 
sie sich ehrenamtlich bei den Wirtschaftsjunioren.
Interview: Caroline Grafe

(S. Pudenz-Pech): © WJD/Christian Schneider

IHK Chemnitz

Wirtschaftsjunioren – nachhaltiges Business-Netzwerken
Für die Region Südwestsachsen unterstützt die IHK Chemnitz 
die regionalen Kreise der Wirtschaftsjunioren. Diese gibt es in 
Freiberg, Chemnitz, Annaberg-Buchholz, Plauen und Zwickau.
Wer sind die Wirtschaftsjunioren (WJ)? Dies ist ein Verband 
junger Unternehmer und Führungskräfte, die sich wirtschafts-
politisch und gesellschaftlich engagieren und der jungen 
Wirtschaft eine Stimme geben.
Wie das funktioniert und wo man die Wirtschaftsjunioren 
demnächst auch persönlich kennenlernen kann, verrät uns 
Stephanie Pudenz-Pech, Landesvorsitzende der Wirtschaftsj-
unioren Sachsen 2023:
Wer oder was sind die Wirtschaftsjunioren Sachsen?
Aufmerksame Leser haben hier im Magazin bestimmt schon 
von den Wirtschaftsjunioren gelesen. Wir sind ein Netzwerk 
aus Unternehmenden und Führungskräften unter 40 Jahren. 
In Deutschland hat WJ 10.000 Mitglieder. 500 davon kommen 
hier aus Sachsen. Das ehrenamtliche Engagement erfolgt auf 
Kreis-, Landes- bzw. Bundesebene. Mit WJ Sachsen agieren 
wir auf Landesebene und sind als Landesvorstand der erste 
Ansprechpartner für die sächsischen Kreise und ihre Anliegen.
Welche Aufgaben hat ein Landesvorstand?
Der Landesvorstand wird jedes Jahr neu aus Vertretern aller säch-
sischen Kreise gewählt. Wir koordinieren auf Landesebene eigene 
Projekte und Veranstaltungen, wobei unser Fokus darauf liegt, 
die sächsischen Kreise: WJ Dresden, WJ Leipzig, WJ Chemnitz, WJ 
Glauchau, WJ Zwickau, WJ Bautzen, WJ Plauen, WJ Freiberg, WJ Erz-
gebirge & WJ Görlitz zu vernetzen und zum gemeinsamen Handeln 
zu animieren. Außerdem sind wir die Boten von Fragen, Informati-
onen und Nachrichten von Kreis zu Bund und umgedreht. Salopp 
könnte man sagen, dass wir alles ein Stück größer denken, als es 
die Kreisebene tut, aber eben auch kleiner, als die Bundesebene.
Was sind Ihre Ziele für das Amtsjahr 2023?
Es ist mir ein Anliegen, die Vielseitigkeit von Unternehmertum 
zu zeigen und anfassbar zu machen. Jeder Unternehmende 
weiß, dass Erfolg und Misserfolg ganz nah beieinander liegen 
können, und dass echter Erfolg sich erst nach harter Arbeit 
einstellt. Angst braucht man davor trotzdem nicht haben! Für 
junge Unternehmende und Gründer sind wir deswegen die 
perfekte Anlaufstelle! Für unsere Mitglieder ist mir wichtig, 
dort zu helfen, wo Unterstützung benötigt wird: von Projekt-
Orga bis Mitgliedergewinnung und Pressearbeit.
Außerdem möchte ich der jungen Wirtschaft eine Stimme ge-
ben und unsere Anliegen direkt an die Politik adressieren. Als 
Verband mit deutschlandweit 10.000 Mitgliedern finden wir 
nicht nur Gehör, sondern haben sogar die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen zu schauen. Zum Beispiel mit dem Know-How-
Transfer. Im Rahmen dieses Bundesprojektes kann man eine 
Woche lang einen Politiker aus dem Deutschen Bundestag bei 
dessen Arbeit begleiten. Das sind unbezahlbare Erkenntnisse 
und Erfahrungen, die helfen, den Blick auf Themen zu ändern 
und neue Perspektiven zu beleuchten.
Das der Austausch von und mit Wirtschaftsjunioren auch 
seitens der Politik geschätzt ist, wird darin deutlich, dass uns 
auch auf Landesebene gezielte Anfragen von Politikern errei-
chen, in denen der wirtschaftspolitische Austausch in einem 
geschützten Raum angeboten wird.
Anfang des Jahres waren wir zum Beispiel im Sächsischen Land-
tag und haben uns mit MdL Gerhard Liebscher von der Partei DIE 
GRÜNEN zu einem wirtschaftspolitischen Gespräch getroffen. 
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Technik für eigene Veranstaltungen kostenfrei zu nutzen. Das 
Mittelsächsische Haus wird aktuell mit fünf weiteren Unter-
nehmen ausgebaut und finalisiert.
Für weitere Fragen rund um das Thema „Ländliches Bauen“ 
oder für ein persönliches Informationsgespräch steht die 
Nestbaukoordinatorin im Landratsamt Helen Bauer zur Ver-
fügung – via E-Mail info@nestbau-mittelsachsen.de oder per 
Telefon 03731 7991491.

Außenansicht des Mittelsächsischen Hauses © Vrendex

Stimmen Sie mit ab 
 für den Unternehmerpreis  
zum Mittelsachsen-Forum

Am 24. August sind Mittelsachsens Wirtschaftsvertreter zum Mit-
telsachsen-Forum, dem kommunikativen Unternehmerabend 
des Landkreises eingeladen. Die Wirtschaftsregion präsentiert 
sich seit 2011 als Region der Nachhaltigkeit. Ganz in diesem Sinn 
gibt es einen Unternehmerpreis, der Firmen für ihre Vision, Inno-
vation und Nachhaltigkeit ehrt. 2022 wurden die Lemoine GmbH 
aus Oederan, die ANTACON GmbH aus Mittweida und RPE Infra-
therm aus Lichtenberg ausgezeichnet. Voraus gegangen war ein 
kurzer Pitch und die Unternehmen durften selbst ihre Favoriten 
bewerten. In diesem Jahr hat das Team der Wirtschaftsförde-
rung als Dankeschön für regionales Engagement in den aktiven 
Netzwerken "Industrie und Handwerk", "ProduktSCHAU" und 
"Wirtschaftsfrauen" neun Unternehmen ausgewählt. Per Online-
abstimmung kann nun pro Kategorie ein Unternehmen mit ei-
ner Stimme unterstützt werden. Zu gewinnen gibt es den nach-
haltigsten aller Wirtschafts-Awards: je einen mittelsächsischen 
Obstbaum fürs Firmengelände und in 2024 mediale Begleitung 
durch das Referat Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung.

Mittelsächsische Unternehmen  
laden zur „Spätschicht“ ein

Am 15. September 2023 öffnen sich bei der „Spätschicht“ 
das erste Mal auch in Mittelsachsen die Werkstore zu Unter-
nehmen bei laufender Produktion. Sie freuen sich auf das 
Publikum und erklären bei laufendem Betrieb, was sie tagtäg-
lich tun. Viele davon bieten zudem die Gelegenheit, sich zu 
Aus- und Weiterbildungsangeboten sowie Stellenangeboten 
zu informieren und ins Gespräch zu kommen. Sowohl Kleinst-
betriebe als auch internationale Konzerne mit Sitz hier in der 
Region können bestaunt werden. Rund 100 Unternehmen aus 
Chemnitz, Erzgebirge, Zwickau und Mittelsachsen sind mit 
dabei.
Die Führungen in den Unternehmen und Institutionen sind 
kostenfrei und dauern meist etwa eine Stunde.
Ab Samstag, dem 19.08.2023, finden Interessierte eine Über-
sicht der teilnehmenden Unternehmen und die Möglichkeit 
zum Anmelden unter www.industriekultur-chemnitz.de.

© Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH (CWE)
Die Veranstaltung wird von der CWE Chemnitz gemeinsam mit den 
Wirtschaftsförderungen Erzgebirge, Mittelsachsen und Zwickau 
gestaltet.

Virtuell das  
„Mittelsächsische Haus“ 

besuchen
Die Nestbau-Zentrale beschäftigt sich neben 
dem kostenfreien Beratungsservice rund um 
das (Wieder-)Ankommen im Landkreis intensiv 
mit dem ländlichen Bauen. Ergänzend zu Prä-
senzveranstaltungen bietet sie interaktive On-
line-Angebote an. 

Dazu gehört auch das „Mittelsächsisches Haus“, das im Inter-
net unter www.nestbau-mittelsachsen.de besucht werden 
kann. Mittels 3D-Einblick lernen Interessierte produzierende 
Firmen im Landkreis über Bild- und Videomaterial, Kataloge 
sowie Rundgänge durch Produktionen und Ausstellungen in-
teraktiv kennen. Die Plattform ist gleichzeitig an Handwerks-
betriebe, Planungsbüros und Unternehmen gerichtet. Denn 
die Verzahnung von Bauindustrie und Bauhandwerk zur Stei-
gerung regionaler Wertschöpfungsketten ist ein weiteres Ziel 
des Projektmodells. Zum bisherigen virtuellen Wohnbereich 
kommt nun ein Außenbereich und ein Badezimmer hinzu. 
Mit sogenannten VR-Brillen kann das „Mittelsächsische Haus“ 
sowie die Messeplattform „Ländliches Bauen“ auch bei Veran-
staltungen räumlich erlebt werden. Am Projekt teilnehmende 
Unternehmen sowie Kommunen sind dazu eingeladen, die 
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An folgenden Tagen und Orten werden die Komposter jeweils 
von 16 – 18 Uhr abgegeben:
- 7. September 2023, am Wertstoffhof Mittweida
- 12. September 2023, am Wertstoffhof Roßwein OT Hohen-

lauft
- 14. September 2023, am Wertstoffhof Freiberg

Wichtig:
Pro Haushalt und Jahr ist nur 1 Komposter erhältlich, Voll-
machten o. ä. werden nicht akzeptiert. Es besteht kein Anrecht 
oder Garantie auf einen Komposter, die Verteilung erfolgt nur 
solange der Vorrat reicht. 
Die Ausgabe erfolgt nur von 16 – 18 Uhr, bitte stellen Sie sich 
nicht vorher an. Bitte halten Sie die Zufahrten und Verkehrs-
wege vor Ort frei. Die Vergabe erfolgt kostenfrei und unter 
Rechtsausschluss. Sollte es zu Änderungen kommen, erhalten 
Sie nähere Informationen vorab unter www.ekm-mittelsach-
sen.de.

Kein Platz für einen Komposter?
Alternativen für eine erfolgreiche Bioabfallverwertung
Nicht alle Bürger haben die Möglichkeit einen Komposthau-
fen auf dem eigenen Grundstück anzulegen. Damit der anfal-
lende Bioabfall trotzdem optimal verwertet werden kann und 
nicht als kostenintensiver Restabfall entsorgt werden muss, 
empfiehlt sich das Aufstellen einer Biotonne bzw. eines Bio-
abfallbehälters.
Dieser kann bei verschiedenen regionalen Anbietern in Mittel-
sachsen bestellt werden:
- Becker Umweltdienste GmbH, Freiberg,

Tel. 03731 3087-14, www.biotonne-mittelsachsen.de
- EGD Entsorgungsgesellschaft Döbeln mbH, Döbeln,

Tel. 03431 6617-0
- Becker Umweltdienste GmbH, Mittweida

Tel. 03727 9424-0, www.biotonne-mittelsachsen.de
- Becker Umweltdienste GmbH, Burgstädt

Tel. 03724 1301-0, www.biotonne-mittelsachsen.de
- Veolia Umweltservice Ost GmbH, Lichtenstein,

Tel. 037201 663-19
Nähere Informationen zur Verwertung von Bioabfällen und Al-
ternativen zur Eigenverwertung erhalten Sie im Abfallkalen-
der 2023 auf Seite 24 und online unter 
www.ekm-mittelsachsen.de.

XIV. „Tharandter-Wald-Königin“  
gesucht

Der Verkehrs- und Verschönerungsverein "Tharandter Wald" 
e.V. Kurort Hartha sucht die XIV. „Tharandter-Wald-Königin“ 
für die Amtszeit 2023/2025 rund um den "Tharandter Wald – 
schönster Wald Sachsens"® im Nationalen Geopark "Sachsens 
Mitte"
Zur „Tharandter-Wald-Königin“ wird regulär alle zwei Jahre 
eine Frau gekrönt, die einen Bezug zum „Tharandter Wald - 
schönster Wald Sachsens“® hat und sich für diese Region en-
gagiert. Das geschah erstmals vor 25 Jahren. Vorgeschlagen 
werden bzw. bewerben können sich für diese ehrenamtliche, 
repräsentative Tätigkeit Frauen, die sich um die Entwicklung 
und Förderung der Kultur und des Fremdenverkehrs in unse-
rer Region bemühen oder im Rahmen ihrer Arbeit bzw. Frei-
zeit theoretisch oder praktisch für den Schutz der Natur und 
die Heimatpflege, z. B. im Rahmen der Forst- und Landwirt-
schaft oder des sanften Tourismus, tätig werden bzw. diese 
Chance nutzen möchten, sich beruflich weiterzuentwickeln. 

Die Abstimmung erfolgt unter https://lnkd.in/e6JDsi4N und 
läuft bis zum 23. August. Abstimmen kann jeder mit einem 
Herz für die Wirtschaftsregion Mittelsachsen.
Unternehmensverantwortliche aus dem Landkreis können 
sich bis zum 18. August unter https://lnkd.in/emeDDkfN zum 
Mittelsachsen-Forum anmelden.

Kerstin Kunze, Referatsleiterin
Landratsamt Mittelsachsen

Giftfrei  
in den Herbst

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.
Ab dem 10. August 2023 ist das Spezialfahrzeug für giftige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen auf seiner Herbsttour 
durch den Landkreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender 
ab Seite 29 und auf der Internetseite www.ekm-mittelsach-
sen.de (Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. 
Eventuelle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls auf der 
Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Perso-
nal abzugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden 
Menschen, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Ki-
logramm werden kostenfrei angenommen. Weil das Mobil 
nur begrenzt Platz hat, können größere Mengen nicht mitge-
nommen werden. Diese können im Zwischenlager für Sonder-
abfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei 
abgegeben werden.

Problemstoffe sind z. B.:
- Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
- Haushalt- und Fotochemikalien,
- Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
- Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
- Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
- Quecksilber-Thermometer und Medikamente
- Batterien und Feuerlöscher
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilber-

haltige Abfälle
- Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten ...
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das 
Schadstoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwi-
schenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kos-
tenpflichtig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist 
vorher ein kostenfreier Sack (big bag), gegen Pfand bei FNE 
abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen 
Sie uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 
2625 – 41 und – 42.

Komposteraktion der EKM  
startet am 7. September 2023

Ob Bananenschale oder Apfelrest, Bioabfälle sind wertvoll. Sie 
können einfach und in einer überschaubaren Zeitspanne zu neu-
en Rohstoffen, wie Komposterde oder Dünger verarbeitet werden.
Um die Selbstverwertung von Bioabfällen im Landkreis Mit-
telsachsen zu fördern, verteilt die EKM am 7., 12. und 14. Sep-
tember 2023 Holzlattenkomposter (solange der Vorrat reicht).
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die Ausschreibung in geeigneter Form zu kommunizieren und 
ihre Vorschläge bzw. Bewerbungen für die XIV. „Tharandter-
Wald-Königin“, möglichst schriftlich mit einem Foto, bis zum 
Ende August 2023 einzureichen an den:
Verkehrs- und Verschönerungsverein „Tharandter Wald“ e.V.
Kurort Hartha
c/o André Kaiser
Hauptstraße 5c
OT Grillenburg, 01737 Tharandt,
Tel. / Fax. 035202 52614, verschoenerungsverein@gmx.de

André Kaiser
Vorsitzender

Wurzeln schenken, die Flügel  
verleihen: Pflegeeltern werden!

Manchmal sind die Voraussetzungen nicht gegeben, damit 
Kinder in ihrer eigenen Familie aufwachsen können. Dann 
braucht es Menschen, die ihnen ein liebevolles Zuhause auf 
Zeit geben. Pflegeeltern sein, bedeutet nicht nur ein Kind bei 
sich aufzunehmen. Es bedeutet, zu verstehen, warum ein Kind 
über einen gewissen Zeitraum nicht bei seinen leiblichen El-
tern leben kann und es seine Eltern trotzdem liebt.
Der Pflegekinderdienst Mittelsachsen sucht neue Pflegeel-
tern, die sich gern dieser verantwortungsvollen und zugleich 
erfüllenden Aufgabe stellen möchten. Dabei ist es nicht wich-
tig, ob Sie Single, in einer Beziehung oder verheiratet sind, in 
einer gleichgeschlechtlichen Partnerschaft oder als Frau und 
Mann gemeinsam durchs Leben gehen. Wir sehen Individuali-
tät als eine wertvolle Ressource, denn so einzigartig die Kinder 
sind, so einzigartige Pflegeeltern braucht es auch.
Wir haben Sie neugierig gemacht? Bei unseren Informations-
abenden erfahren Sie mehr zum Thema „Pflegeeltern(teil) 
werden“ und haben Gelegenheit, uns Ihre Fragen zu stellen. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie!

Termine:
Dienstag, den 12. September 2023
um 17.00 Uhr am Standort Döbeln
(Straße des Friedens 20, Sitzungssaal 106)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Dienstag, den 26. September 2023
um 17.00 Uhr am Standort Freiberg
(Frauensteiner Straße 43, Raum 003)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Donnerstag, den 26. Oktober 2023
um 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten des
Sächsischen Landfrauenverbandes e. V.
(Winklerstraße 34, 09669 Frankenberg)
Um eine Anmeldung wird gebeten!

Kontakt:
Pflegekinderdienst Mittelsachsen
Frau Mandy Heide Frau Pauline Rother
03731 7996497 03731 7996290
E-Mail: pflegekinderdienst@landkreis-mittelsachsen.de

amtierende XIII. Tharandter-Wald-Königin Sandra Sebelin  
(Foto: André Kaiser)

Die „Tharandter-Wald-Königin“ kann einmal wieder gekrönt 
werden, so dass die Amtszeit maximal vier Jahre beträgt. Das 
war Pandemie bedingt erstmals, aber ohne eine nochmalige 
Wahl, bei der XIII. „Tharandter-Wald-Königin“ der Fall. Die vor-
geschlagene Kandidatin sollte mindestens 18 Jahre alt und 
bereit sein, nach vorheriger Terminabsprache, zu einigen kul-
turellen Höhepunkten in den Orten am Tharandter Wald und 
ggf. auch auf nationalen Messen und Königinnentreffen der 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Deutsche KönigInnen e.V. (www.
deutsche-koeniginnen.de) öffentlich in Erscheinung zu tre-
ten, um die Region zu präsentieren und für sie zu werben. Es 
finden auch gemeinsame Auftritte mit der Sächsischen Wald-
königin bzw. Botschafterin des Sächsischen Waldes statt, mit 
denen eine enge Kooperation besteht. Die Betreuung der Tha-
randter-Wald-Königin erfolgt durch den Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein „Tharandter Wald“ bzw. wird ggf. mit dem 
für den Tharandter Wald zuständigen Forstbezirk Bärenfels im 
Staatsbetrieb Sachsenforst abgestimmt. Eine enge Zusam-
menarbeit gibt es auch mit der „Pohrsdorfer Apfelkönigin“, die 
vom Heimatverein Pohrsdorf gekrönt und betreut wird. Die 
überregionalen Aktivitäten erfolgen in Kooperation mit der 
Arbeitsgemeischaft Deutsche Königinnen. Für eine anspre-
chende Tracht, Autogrammkarten und Reisekosten wird ein 
Zuschuss gewährt. Die Krönung findet im Rahmen des Akti-
onstages „Mal wieder Wald und Holz sehen“ am Sonntag, den 
10. September 2023, im Versuchs- und Lehrobjekt Hetzdorf im 
Tharandter Wald statt. Schon jetzt bedankt sich der Verein bei 
der amtierenden Waldkönigin, Sandra Sebelin, die erstmals 
über vier Jahre amtierte. Die Einwohner, Stadt- und Gemein-
deverwaltungen, Vereine, Institutionen, Organisationen sowie 
Unternehmen rund um den Tharandter Wald, der Forstbezirk 
Bärenfels und die Fachrichtung Forstwissenschaften der Tech-
nischen Universität Dresden in Tharandt, der Sächsische Wald-
besitzerverband sowie der Sächsische Forstverein bzw. an 
dieser Aufgabe interessierte Frauen werden hiermit gebeten, 



Ausgabe 8/2023 www.halsbruecke.de Seite 11



Seite 12 www.halsbruecke.de Ausgabe 8/2023

Einladungen

Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke 
 

 
  

 
 
 
 

Tag der offenen Tür 
am 02.09.2023 ab 14:00 Uhr in unserem Gerätehaus 

 
 
Programm 
 
 
ca.14:30 Uhr   Aufführung der Kindertagesstätte Halsbrücke 
 
ca.15:00 Uhr   Kaffee und Kuchen im Gerätehaus 

 
ca.16:00 Uhr   Technikvorstellung / Schauvorführung 
      
 
ständig     Ausstellung von Einsatztechnik 
     Feuerwehrhüpfburg 
     Feuerwehrrundfahrten 

 
 

Ende ca. 21:00 Uhr 
 
 

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt sein.  
 
 
Wir wünschen allen Besuchern und Beteiligten einen schönen und unterhaltsamen Tag und freuen uns 

schon jetzt auf Ihren Besuch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Fotos: FF Halsbrücke und Marcel Schlenkrich 
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Verein VII. Lichtloch e.V. Halsbrücke
Einladung zum „Tag des offenen Denkmals“

Bereits seit drei Jahrzehnten bringt die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz mit dem größten Kulturevent Deutschlands 
Menschen zusammen, die etwas eint: die Leidenschaft für un-
sere erleb- und erfahrbaren historischen Denkmale aus ver-
gangenen Zeiten. Deshalb öffnet auch der Verein VII. Lichtloch 
e. V. Halsbrücke wieder seine Denkmale mit Bergschmiede, 
Schachthaus und Pulverhaus. Mit dem diesjährigen Motto „Ta-
lent Monument“ wollen wir Ihnen die Bedeutung des histori-
schen Schatzes und seinen Wert zeigen – eben seinem Talent.
Großes Talent hat auch unser Bergschmied, Jens Leidolph, 
welcher Ihnen wieder ganztägig die Kunst des Schmiedens 
in der historischen Schmiede zeigt. Viel zu erfahren und noch 
mehr zu sehen, gibt es bei den Führungen durch unsere Ver-
einsmitglieder in den Gebäuden sowie an den Anlagen.
Für einen besonderen Hingucker sorgt sicher Volker Heinrich, 
mit seinem Funktionsmodell des Kahnhebehauses Halsbrücke. 
Hier können Sie in das Jahr um 1789 eintauchen und den his-
torischen Transportweg des Silbererzes von den Gruben aus 
Großschirma/Rothenfurth bis zu den Hüttenwerken Halsbrü-
cke, mit dem weltweit ersten gebauten Kahnhebehaus sehen.

Besucher und Interessenten laden wir gern zu einer kleinen 
Wanderung, vom Modell zu dem Original des Kahnhebehau-
ses mit den erhaltenen Grundmauern, an die Mulde ein.
Damit es den Kindern am Denkmal nicht langweilig wird, gibt 
es verschiedene Kinderbeschäftigungen.

10. September 2023
10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Für eine kleine Stärkung haben wir für Sie Imbiss und Geträn-
ke im Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Glück Auf!
Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch

10.September 2023 von 10 - 17 Uhr

ganztags Forsttechnikvorführungen, Mobilsägewerk, Pilzberatung, 
Bastelangebote für Kinder und vieles mehr rund um den Wald 

11:00 Uhr Puppentheater Vollmann im Zirkuszelt
14:30 Uhr Krönung der Tharandter Waldkönigin
14:45 Uhr Vorstellung der Jagdhunde
16:00 Uhr Greifvogelschau Jagdfalkenhof Schaaf

Lage: VLO und Lehrausbildung Hetzdorf
https://goo.gl/maps/6VxPcT68Pgfu56sZ9

Wald nur zu Fuß oder mit dem Rad. Vom Parkplatz Grillenburg aus fährt ein 
kostenloser Shuttleservice direkt bis zum Festgelände. 

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Geführte Rundwanderung  
im Nationalen GEOPARK  

Sachsen Mitte
Diese ca. 10 km lange „Geologisch-Naturkundliche Rundwan-
derung“ am 17.09.2023 beinhaltet über 25 Elemente. Die Viel-
fältigkeit der Tour bringt uns geologischen und pflanzlichen 
Besonderheiten, Böden des Waldes, Cottas Waldeinteilung, 
die Nachhaltigkeit des Carl von Carlowitz, Umweltschutz 
u.a.m. unserer Heimat, nahe. 
Als Fortbildung kann eine Teilnahme-bestätigung erteilt wer-
den. Am „Imbiss am Waldrand“ können wir uns stärken. Start 
ist der Kurplatz in Kurort Hartha zu 09.30 Uhr. Die Dauer be-
trägt ca. 3.5 Stunden. Der Unkostenbeitrag: 7,00 €/P. Kinder 
frei. Anmeldung erwünscht unter F/AB: 035203 2530 bzw. E-
Mail: moegel_bs@web.de.

Rolf Mögel, Gästeführer ERZGEBIRGE

„Kino(tag) uff´n Dorf“

Sonnabend, den 23. September 2023 in der Freizeithalle 
Hetzdorf
Eintritt frei – Spenden gern gesehen
10:00 Uhr (Einlass ab 09:30 Uhr)
Hetzdorf- „Mit Thommi unterwegs“ – Kurioses aus Hetzdorf – 
ca. 90 min
- Mittagsimbiss -
13:00 Uhr
„Unser Schul- und Heimatfest 2013“ – Blick in die Veranstal-
tungen – ca. 70 min
14:30 Uhr
Unser Heimatfest 2013 – „Der Festumzug“ – ca. 60 min
- anschließend Dank an unsere freiwilligen Moderatoren -
- Kaffeeimbiss -
16:30 Uhr
Niederschöna – „Die Spur der (Sand-) Steine“ Teil 1 – ERST-
AUFFÜHRUNG!!!
- ca. 60 min
- Abendimbiss -
18:30 Uhr
Oberschaar – „Mit Mobby unterwegs“ - Ortschaftsfilm von 
Oberschaar und Krummenhennersdorf - ca. 80 min

Wir freuen uns über Ihren Besuch und spannende Kinovorfüh-
rungen!

Für Ihre Verpflegung ist gesorgt.

- Änderungen vorbehalten -

der RegionSchaufenster
Juli 2017 6. Ausgabe | Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de

Zur Siedlung 9
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.: 
Fax: 
Mobil:
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

•

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

-

Freitag, dem 29. Sep-
2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-

-

-

-

ab Anfang September 2017 erhält-

, Stauffenbergstraße 4,

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- 

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?

zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter

benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?

der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

-

-
-

-

-

• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-
nahme

Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im gewohnten 
Zeitungsformat. Sieht aus wie die gedruckte Ausgabe. 
Aber mit allen nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los: epaper.wittich.de/2706

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke
Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
August

100 km für 100 Jahre Sport 
in Hetzdorf

Datum/Zeit/Ort siehe: 
www.hetzdorfer-sv.de/100-jahre oder  
Anfragen per E-Mail: 100-jahre@
hetzdorfer-sv.de

Hetzdorfer SV 1990 e.V.

25.08.2023 Verkehrsteilnehmerschulung Erzwäsche 18:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

25.08.2023 Badefahrt zur 
Silber-Therme Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209-22508

27.08.2023 Auftritt im Rahmen 
FREIBERG SINGT

Schlosshof Freiberg 15:00 Uhr terzschlag - Gemischter 
Chor Hetzdorf e.V.

September
100 km für 100 Jahre Sport 
in Hetzdorf

Datum/Zeit/Ort siehe: 
www.hetzdorfer-sv.de/100-jahre 
oder Vereinsmitteilungen

Hetzdorfer SV 1990 e.V.

01.09.2023 Erlebnisabend 
bei der Feuerwehr

Feuerwehrgerätehaus Tuttendorf 16:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Conradsdorf/Falkenberg/
Tuttendorf

01.09. - 
03.09.2023

Militärfahrzeugtreffen Am Sandberg (An der hohen Esse) M. Dahten

01.09. - 
03.09.2023

Brauereifest Brauhaus am Bahnhof – BAB Brauhaus am Bahnhof 
Halsbrücke

02.09.2023 Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Halsbrücke

Feuerwehrgerätehaus Halsbrücke Freiwillige Feuerwehr 
Halsbrücke

09.09.2023 Kinder - Spielenachmittag Bäckerplatz Falkenberg 15:00 – 
16:30 Uhr

Falkenberger Dorfverein

10.09.2023 Tag des offenen Denkmals Erzwäsche 10:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

14.09.2023 Konzert Reha-Klinik Hetzdorf 19:00 Uhr terzschlag - Gemischter 
Chor Hetzdorf e.V.

17.09.2023 2. Kindersachenflohmarkt Erzwäsche 10:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

23.09.2023 Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Niederschöna

Feuerwehrgerätehaus Niederschöna 15:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Niederschöna

29.09.2023 Badefahrt zur 
Silber-Therme Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209-22508

29.09. – 
03.10.2023

Oktoberfete Festgelände am Sportplatz Gemeinde Halsbrücke

29.09.2023 Pokal des Bürgermeisters 
(Altherren Ü35 Kleinfeldturnier 
mit 8 Mannschaften)

Sportplatz Halsbrücke 18:00 Uhr VfB Saxonia e.V.

Oktober
100 km für 100 Jahre Sport 
in Hetzdorf

Datum/Zeit/Ort siehe: 
www.hetzdorfer-sv.de/100-jahre oder 
Vereinsmitteilungen

Hetzdorfer SV 1990 e.V.

05.10.2023 Musikalisches Herbstfest Eiscafé Kodym, Jägerhorn 8, Hetzdorf 14:00 Uhr Volkssolidarität MG 
Hetzdorf/Niederschöna

19.10.2023 Konzert Reha-Klinik Hetzdorf 19:00 Uhr terzschlag - Gemischter 
Chor Hetzdorf e.V.

27.10.2023 Badefahrt zur 
Silber-Therme Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209-22508

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.

Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan  
für die Kirchgemeinde Halsbrücke

20. August 11. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Niederschöna, Waldgottesdienst

Kollekte evang. Schulen
27. August 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Conradsdorf, Predigtgottesdienst und Ver-

abschiedung von Pfr. Geisler (Predigt Frau 
Anacker)
Kollekte eigene Gemeinde

3. September 13. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Krummenhennersdorf, Jubelkonfirmation

Kollekte Diakonie Sachsen
8. September Freitag
20.00 Uhr Oberschaar, Friedensgebet
10. September 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Halsbrücke, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
17. September 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Oberschaar, Erntedankgottesdienst

Kollekte ausländer-/Aussiedlerarbeit
24. September 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Conradsdorf, Erntedankgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Koboldnest  
Niederschöna

Zuckertütenfest 2023 – Ein koboldstarker Abschluss der 
Kindergartenzeit

„Die Schule ist wie eine große Tüte, da ist viel drin für mich. Es 
ist mal süß, es ist mal sauer – ganz genau wie ich…“ ertönte 
es am Abend des 23. Juni durch den Eingangsbereich der Kita 
Koboldnest.
Ein letztes Ständchen der angehenden Schulanfänger zum 
Abschied für das gesamte Kitapersonal – gleichzeitig auch als 
kleiner Abschied für die Eltern, denn die Schulanfänger blieben 
für den restlichen Abend und die gesamte Nacht als Abschluss 
ihres Zuckertütenfestes über Nacht in der Kita. Ein ziemlich 
aufregender Tag lag hinter unseren 27 Schulanfängern!
Nachdem bereits am Vormittag eine Verabschiedung von den 
verbleibenden Kindergartenkindern mit einem bunten Pro-
gramm erfolgte, startete das eigentliche Zuckertütenfest mit 
den Familien am Nachmittag.
Im einheitlichen Schulstart-Shirt ging es auf zwei liebevoll mit 
Zuckertüten und Girlanden geschmückten Pferdekutschen 
durch den Tharandter Wald, wo noch einmal kurz Zeit zum 
Verschnaufen blieb. Wieder zurück im Kindergarten stellten 
die Kinder sehr schnell fest, dass Kuddelmuddel sein Unwesen 
trieb und alle Zuckertüten versteckt hatte. Diese gab er aller-
dings erst frei, nachdem die Schulanfänger 9 verschiedene 
Stationen u.a. zu den Themen Sport, Mathe und Deutsch, Kräu-
ter und Balance durchlaufen haben. Welch ein Glück, dass die 
Kinder die Zahlenfee zur Hilfe rufen konnten. Sie beschützte sie 
zum einen vor Kuddelmuddel und leistete parallel tatkräftige 
Unterstützung beim Lösen und Absolvieren aller Aufgaben.

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Conradsdorf
12.09. Klaus Sauer 70. Geburtstag
Erlicht
07.09. Gerda Becker 90. Geburtstag
Falkenberg
06.09. Klaus Peters 70. Geburtstag
18.09. Karin Hoffmann 80. Geburtstag
24.09. Berthold Grahl 80. Geburtstag
Halsbrücke
01.09. Roland Scheinpflug 70. Geburtstag
05.09. Margit Lasch 70. Geburtstag
07.09. Frank Schirmer 75. Geburtstag
08.09. Siegfried Zehl 85. Geburtstag
23.09. Margitta Fischer 70. Geburtstag
26.09. Gottfried Porstmann 95. Geburtstag
26.09. Mario Staron 70. Geburtstag
Krummenhennersdorf
19.09. Annerose Partzsch 80. Geburtstag
Niederschöna
03.09. Herbert Bormann 75. Geburtstag
Tuttendorf
19.09. Herta Herre 89. Geburtstag
23.09. Werner Friedemann 80. Geburtstag
25.09. Ursula Backasch 80. Geburtstag

Wir gratulieren

Zur Goldenen Hochzeit!
15.09. Hennry und Ortrun Richter Conradsdorf
15.09. Wolfgang und Barbara Rothe Conradsdorf
22.09. Dieter und Rosmarie Wendler Conradsdorf
22.09. Ekkehart und Heidemarie Sohr Falkenberg

Zur Diamanthochzeit!
21.09. Frank und Annerose Partzsch Krummenhennersdorf

Zur Eisernen Hochzeit!
03.09. Joachim und Monika Klein Falkenberg

Zur Geburt!
30.06. Egon Manfred Schreiber Falkenberg
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Die Kita Koboldnest verabschiedet  
die diesjährigen Schulanfänger

Und auch dieses Jahr schauen wir wieder stolz auf 27 Schul-
anfänger, die nun erwartungsvoll in einen neuen Lebensab-
schnitt starten.
Ein großer Dank geht dieses Jahr an den Wasserzweckverband 
Freiberg und die Sparkasse Mittelsachsen für die gesponser-
ten Inhalte unserer Zuckertüten. Ohne die Feuerwehr Hetz-
dorf hätten wir diese jedoch fast nicht gefunden. Wir danken 
den Feuerwehrmännern für die Rettung unserer Zuckertüten. 
Für die Stärkung nach dem Programm sorgte verschiedenes 
Grillgut von der Fleischerei Hilbersdorf. Vielen Dank für die 
Sonderpreise anlässlich unseres Festes. 

Das diesjährige Abschieds-
geschenk der Vorschüler an 
die Kita ist eine wunderschö-
ne Kräuterspirale zur Erwei-
terung unseres Naturgar-
tens. Einen herzlichen Dank 
an alle Vorschuleltern und 
vor allem an Herrn Torsten 
Lange (Lange Bau) für die 
Organisation und die tat-
kräftige Unterstützung zum 
fachgerechten Bau der Spira-
le und an Herrn Maik Lehnert 
für das tolle selbstgestaltete 
Erinnerungsschild.

Unsere Schulanfänger 2023:
Haldor Lange Dean Hetke Hugo Endler
Emely Lehnert Theodor Friebe Aaron Lippert
Matti Henke Sophia Irmer Melinda Martin
Luna Böhme Lina Timmel Ulrich Kaiser
Fabian Laudon Sandra Küchenmeister Elisa Kempe
Lena Tietze Leni Walther Katharina Wilczek
Rick Köhler Joleen Eckert Nele Kodym
Paul Raupach Mustafa Ali Mila Mentzschel
Mathilda Limbach Leo Haufe Anton Stein

Endlich geht die Schule los! Ihr habt euch so lange darauf 
gefreut. Wir wünschen euch, dass alles noch besser wird, als 
ihr es euch ausgemalt habt, dass ihr spannende Dinge lernt, 
Freunde fürs Leben findet und Abenteuer erlebt, an die ihr im-
mer gerne zurück denkt …

Katharina Hetke, Leiterin
und das Team Koboldnest

Feuerwehrnachrichten

Tag der offenen Tür der FF Oberschaar
Unser Tag der offenen Tür fand am 01.07 bei angenehmem 
Sommerwetter am Gerätehaus der Feuerwehr Oberschaar 
statt. Wir konnten zahlreiche Große und Kleine Gäste be-
grüßen und die neu gebaute Sitzecke als Verkaufsfläche 
nutzen. Diese Sitzecke ist rechtzeitig zum Tag der offenen 
Tür fertig geworden, dafür leisteten die Kameraden der ak-
tiven Abteilung sowie die Kameradinnen und Kameraden 
der Alters- und Ehrenabteilung viele ehrenamtliche Stun-
den.

 Foto: Laura Göhler

Und nun? Statt den Schulanfängern die vielen Zuckertüten zu 
übergeben, machte sich Kuddelmuddel einen riesigen Spaß 
daraus, die Kids leer ausgehen zu lassen. Zum Glück erhielten 
unsere Vorschüler von der Zahlenfee den Tipp, dass sie sich 
doch Hilfe holen können und tatsächlich – nachdem die Vor-
schüler die Feuerwehr riefen, kam diese mit einem lautstar-
ken Tatütata und den geretteten Zuckertüten angefahren! Der 
Abend war gerettet!

 Foto: Laura Göhler

Glückliche Kinder machten sich mit ihren Eltern und Ge-
schwistern nun auf an das Grillbuffet und stärkten sich für den 
verbleibenden Abend. Doch bevor das Zuckertütenlied unse-
rer Vorschüler erklang und die Eltern nach Hause verabschie-
det wurden, erfolgte die nunmehr traditionelle Übergabe des 
Abschiedsgeschenks an die Kita.
Ein großes und herzliches Dankeschön möchten wir an das 
gesamte Personal der Kita Koboldnest, insbesondere natürlich 
an die jeweiligen Gruppenerzieherinnen, die unsere Kinder in 
der zurückliegenden Kindergartenzeit begleiteten, richten!
Herzlichen Dank für die liebevolle Ausgestaltung dieses Fes-
tes für unsere Vorschüler, für die Bewirtung bis zum Frühstück 
am Folgetag, für die liebevolle nächtliche Begleitung und das 
Trocknen vereinzelter Tränen. Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Hetzdorf – den Rettern 
der Zuckertüten!
Nun blicken sie nach vorn – die 27 Schulanfänger – mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge! Die Kindergartenzeit 
liegt hinter ihnen und die aufregende Zeit als Schulkinder 
steht bevor!

Linda Friebe
stellvertretend für die Eltern der Schulanfänger

 Foto: Katharina Hetke
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Vereinsmitteilungen

DRK Ortsgruppe Krummenhennersdorf
Es ist an der Zeit, auch mal an dieser Stelle allen aktiven Mit-
gliedern unseres Ortsvereins ein großes Dankeschön für ihre 
ehrenamtliche Arbeit zu sagen. Unseren 70. Geburtstag holen 
wir coronabedingt in diesem Jahr nach. Wir werden eine schö-
ne Ausfahrt ins Erzgebirge unternehmen und hoffentlich ein 
paar schöne gemeinsame Momente genießen können. Unser 
Jahresplan umfasst viele Vorhaben, vorallem im sozialen Be-
reich. Seit über 10 Jahren kümmern wir uns um die Betreuung 
der Blutspender und wir unterstützen unsere örtlichen Verei-
ne, z.B mit Kaffee und Kuchen. Vorträge und Adventscafe sind 
zu einer schönen Tradition für die Senioren geworden, genau-
so wie die kleinen Präsente zur Weihnachtszeit. Das Quatsch-
cafe am 1. Montag im Monat ist für alle offen. Regelmäßig 
treffen sich die Line dancer jeden Donnerstag im Bürgerhaus.

In diesem Sommer konnte nun endlich unsere Jugendrot-
kreuzgruppe durchstarten. Eine Woche voller gemeinsamer 
Aktionen liegt hinter uns. Fleißig wurde Erste Hilfe geübt und 
alle haben den Kurs erfolgreich bestanden.Wir waren beim 
Geocaching in der Grabentour unterwegs und konnten uns 
im Reinsberger Bad abkühlen. In Oskarshausen hatten wir viel 
Spaß, vor allem in der Illusionswelt. 

Ein Dank gilt allen Sponsoren und Unterstützern:
Agrargenossenschaft eG Niederschöna
Lange Hoch- und Tiefbau
Klempnerei Schubert
Dachdeckerbetrieb Lützner
Richter Baumaschinen
Mietpark Wittig
Gemeindeverwaltung und Bauhof Halsbrücke
Familie V. und E. Lützner
Familie R. Hühnersen
Maik Ziegner
sowie allen nicht genannten Sponsoren und Unterstützern.
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Weiterhin wurde erneut vom Kreisfußballverband die sehr 
gute Jugendarbeit hervorgehoben. Es freut uns sehr, dass 
diese anspruchsvolle Arbeit gesehen und gewürdigt wird. 
Zweifellos bekamen somit alle Übungsleiter/Verantwort-
lichen, ihre verbale Ehrennadel zugesprochen. Da von 
diesem Engagement sicher auch umliegende Vereine pro-
fitieren, sind wir überzeugt einen Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt auf Kommunaler Ebene zu leisten 
und wünschen uns weiterhin hilfreiche Unterstützung in 
der Sache.
Ab 15 Uhr startete das Blitz-Fußballturnier, an dem die Mann-
schaften der 1. und 2. Männer, der A-Jugend sowie der B-Ju-
gend gegeneinander antraten. Das Turnier schuf nicht nur 
eine Atmosphäre der Konkurrenz, sondern auch des Mitei-
nanders. Es war ein sehr faires Geschehen, auch gab es wie-
der neue Gesichter, speziell bei den Männermannschaften. 
Das erste Tor des Turniers schoss unser Vereinsvorsitzender 
Mathias Ufer aus ca. 35 Meter. Erwartungsgemäß sicherte 
sich unsere 1. Männermannschaft am Ende den Turniersieg 
verdient. Unsere beiden Jugendmannschaften haben kräftig 
gewirbelt und sehr gut mitgehalten!
Neben dem Fußballturnier gab es auch für alle anderen 
Gäste, die Möglichkeit, ihre sportlichen Fähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. Die Stationen Fußballdart, Torwandschie-
ßen, sowie Hüpfburg und Kinderschminken, waren sehr gut 
besucht.
Bedanken möchten wir uns außerdem, bei ausscheidenden 
Übungsleitern/in, die eine Auszeit benötigen und/oder an-
derweitig für kommende Saison nicht zur Verfügung stehen. 
Wie auch zum Vereinsfest auf diesem Weg nochmals „DAN-
KE“, für Eure wichtige ehrenamtliche Tätigkeit und wir freuen 
uns sehr, euch bald wieder in unserem Trainerstab begrüßen 
zu dürfen.

Dank an die Organisatoren, Gemeinde, Institutionen und 
Sponsoren
Ein solches Fest wäre ohne das Engagement, Organisation 
und Sponsoren nicht möglich. Der Vorstand des Vereins, 
sowie viele freiwillige Helfer haben lange daran gearbeitet, 
dieses Event zu planen und zu koordinieren. Ihr Einsatz und 
ihre Hingabe haben sich definitiv ausgezahlt. Vielen Dank an 
euch alle!
Speziell zu unserem „Projekt Platzbau“, möchten wir uns 
natürlich bei allen Firmen und Förderern bedanken, die wir 
als Bauherren beanspruchen mussten. Daher auch großen 
Dank an den Freistaat Sachen bzw. der sächsischen Auf-
baubank, der Gemeinde Halsbrücke und dem Landkreis 
Mittelsachsen.
Ebenso hatten wir bereits in der Ausgabe vom April 2023 
berichtet, dass unser Verein bei der Vereinsmesse "Wald und 
Fluss" am 18.03.2023 in Hetzdorf eine Auszeichnung erhalten 
hatte. Dabei wurde der Verein für seine Projektidee VEREINS-
FEST zum Aufruf des LEADER-Gebiet Klosterbezirk Altzella e. 
V. „Wir für unser Dorf“ geehrt. Mit dem Preisgeld konnten wir 
nun dieses Vereinsfest gut ermöglichen. Wir bedanken uns 
sehr für die stets sehr vielfältigen Fördermöglichkeiten und 
möchten sehr gerne die engagierten und freundlichen Mit-
arbeitern/in dieser Institution hervorheben.

Fazit
Das Vereinsfest des VfB SAXONIA Halsbrücke e.V. war ein vol-
ler Erfolg! Es unterstrich die Bedeutung von Sport und Zu-
sammenhalt in der Gemeinschaft und wir freuen uns auf die  
2. Auflage, in 2024.

Für die Eintrittskarten möchten wir uns bei den Blutspendern 
herzlich bedanken. Die Kräuterwanderung mit Frau Gräber war 
nicht nur sehr lehrreich,sondern auch entspannend. Zum Ab-
schluss besuchten wir das Hygienemuseum in Dresden. Danke 
auch an die Eltern für den schönen gemeinsamen Abschluss-
abend. Es war eine Woche voller Eindrücke und gemeinsamer 
Momente, die alle näher zusammen gebracht haben. Danke an 
alle Kinder für euer Mittun, danke an alle Sponsoren,Eltern, Ka-
meraden und an meine Familie für die Unterstützung.Ich freue 
mich auf die gemeinsamen Aktivitäten mit allen Mitstreitern 
unserer Ortsgruppe. Ich wünsche allen Kameraden viel Ge-
sundheit, Freude und Wertschätzung in unserem Ehrenamt.

Christine Harnisch
Vorsitzende

VfB Saxonia Halsbrücke e.V.
Liebe Mitglieder, Eltern, Sponsoren und 
Sportfreunde!
Der VFB SAXONIA Halsbrücke e.V. informiert 
über aktuelle Entwicklungen rund um den Ver-
ein. Insbesondere der Platzeinweihung nach 
unseren Großprojekt „ Kunstrasensanierung“ 
in Verbindung mit dem 1. Vereinsfest, sowie 
Infos zu den Abteilungen und Mannschaften.

Am 1. Juli 2023 fand das lang erwartete 1. Vereinsfest statt. Es 
war ein Tag voller aufregender Aktivitäten mit Sport, Spaß und 
geselligem Beisammensein. Das Ereignis lockte ca. 400 Mit-
glieder mit Familien, Freunde und Bewohner der umliegen-
den Gemeinden an, um die Verbundenheit und Leidenschaft 
für Sport und Spiel zu feiern.
Unser Vereinsfest begann ab 10 Uhr mit der Möglichkeit, für 
alle Altersgruppen auf verschiedenen Stationen, das DFB-Fuß-
ball-Abzeichen abzulegen.
Punkt 14 Uhr hatte unser Vereinsvorsitzender und Gemeinderat 
der Gemeinde Halsbrücke Mathias Ufer, die große Ehre, gemein-
sam mit unserem Abtl. Fußball Dominic Thierbach, den neuen 
Platz offiziell einzuweihen. So gab er diesen nach einer Eröff-
nungsrede mit einem kräftigen „Sport frei“ zur Nutzung frei.
Im Rahmen der Einweihung, wurde unser Vereinsvorsitzender 
vom Kreisfußballverband Mittelsachsen, mit der Ehrennadel 
in Silber ausgezeichnet. Mathias wird mit der Auszeichnung 
für seine Verdienste in den bisherigen 5 Jahren seiner Amts-
zeit geehrt. Insbesondere zu erwähnen ist dabei der Einsatz 
und die Arbeit im Zuge der Beantragung und Planung der Sa-
nierung unseres Sportgeländes.

Die Ehrung übernahm der Präsident des Kreisverbandes Thomas 
Pretschner im Beisein von Mathias mit Ehefrau Bianka und unse-
rem Abteilungsleiter Fußball Dominic Thierbach. v. r. n. l.
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34 Starter (Männer und Frau-
en) aus den unterschiedlichen 
im Kreis Freiberg vertretenen 
Ligen kämpften um gute Er-
gebnisse. Vier mal 50 Stoß 
mussten gespielt werden. Bei 
den Frauen hatte sich nur eine 
Starterin gemeldet und konnte 
sich so den Kreiseinzelmeister-
Titel ohne Konkurrenz sichern. 
Herzliche Glückwünsche an 
Birgit Dietrich vom SC Empor 
Freiberg.
Bei den Männern ging es da spannender zu. Titelverteidiger 
Benjamin Baro vom Conradsdorfer SV, der die letzte Einzel-
meisterschaft 2020 noch in den Reihen des TSV Niederschö-
na gewonnen hatte, meldete auch in diesem Jahr seinen An-
spruch an und untermauerte das bereits im ersten Durchgang 
mit 175 Points. Das war an diesem Tag das Spitzenergebnis auf 
50 Stoß. Auch in den anderen drei Durchgängen überzeugte 
Benjamin und sicherte sich so mit insgesamt 574 Points aber-
mals bei den Herren den Kreiseinzelmeister-Titel. Spannend 
war es bis zum Schluss. Mit 562 Points konnte Mike Zojdz von 
Rotation Weißenborn noch viel Boden gut machen und sich 
den zweiten Platz sichern. Auch Maik Rode vom Conradsdor-
fer SV konnte sich noch an die Spitzenplätze heranarbeiten 
und erreichte mit 555 Points den dritten Platz.
Eine gelungene und für den CSV erfolgreiche Veranstaltung 
mit ausgezeichneten Ergebnissen bei optimalen Rahmenbe-
dingungen.

Sport Frei
gez. Thomas Haufe

Vereinsfoto

Mannschaften – Abteilung Fußball
Für unsere 1. & 2. Männermannschaft hat bereits seit Mitte Juli 
das Training wieder begonnen. Bei allen anderen Mannschaf-
ten „rollt der Ball“ ab August wieder in eine neue aufregende 
Saison 23/24. Besonders positiv ist, dass wir in allen Altersklas-
sen mehr Zugänge als Abgänge zu verzeichnen haben, somit 
steigt unsere Mitgliederzahl auf über 300. Speziell können wir 
7 Neuzugänge in der 1. Männermannschaft verzeichnen, wo-
von 80 % aus unserem eigenen Nachwuchs stammen!
Des weiteren spielt unsere A-Jugend in dieser Saison Landes-
klasse. Wir dürfen uns also auf namhafte und starke Gegner 
einstellen und uns auf spannende Heimspiele freuen. Hierbei 
gilt es, unsere A-Jugend zahlreich zu unterstützen. Die jewei-
ligen Spielpläne sowie Infos findet Ihr auf unserer Homepage! 
www.vfb-halsbruecke.de
Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit und dabei ein kräfti-
ges „Sport frei“.

Der Vorstand des VfB SAXONIA Halsbrücke e.V.

Conradsdorfer Sportverein CSV 61, 
Abteilung Billard

Ein Saisonhöhepunkt
Nachdem der Kampf um gute Mannschaftsplatzierungen, 
den Aufstieg in eine höhere Klasse oder auch nur erfolgreich 
gegen den Abstieg beendet ist, werden die Kreiseinzelmeis-
terschaften ausgetragen. In den beiden letzten Jahren muss-
te diese Veranstaltung durch die Corona-Maßnahmen leider 
ausfallen. Die Saison 2022/2023 verlief ohne Komplikationen 
und so stand auch die Einzelmeisterschaft wieder auf dem 
Programm. Ausgetragen wurde diese Meisterschaft in diesem 
Jahr auf den Billardtischen in Conradsdorf.

Anzeige(n)
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Bayerischer Wald 
Familienhotel & Reiterhof Runding

Ihr Hotel im Ortsteil Roggosen ver-
fügt u. a. über zwei Restaurants, Bar, fügt u. a. über zwei Restaurants, Bar, 
Terrasse, Spielplatz, Freizeithütte und Terrasse, Spielplatz, Freizeithütte und 
Aufzug sowie einen Wellnessbereich Aufzug sowie einen Wellnessbereich 
mit drei verschiedenen Saunen.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Willkommensgetränk
Nutzung der Saunen
 Nutzung der Freizeithütte mit 

Billard, Tischtennis, Kicker, Darts 
und Kletterturm

WLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort

Saison Anreise SO – MI, 
FR

SO – DI, 
DO + FR

SO, DI 
– FR

Nächte 2 3 5

05.11. - 25.11.23 109 159 249

26.11. - 15.12.23 119 179 269

22.08. - 04.11.23 159 229 339

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel bietet u. a. ein Restaurant,  bietet u. a. ein Restaurant,  
Bistro, Reithalle, Kinderbetreuung, 
Billard, Tischtennis, Fahrradverleih, 
Spielplatz und -zimmer sowie einen Spielplatz und -zimmer sowie einen 
Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Nutzung von Hallenbad und Sauna
EndreinigungWLAN
 Kinderbetreuung (3 – 11,9 Jahre; 

MO – FR; 3 Stunden vormittags)
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im Appartement

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.11. - 16.11.23 99 159 199

09.09. - 03.11.23 139 209 259

24.08. - 08.09.23 199 299 399

Keine Einzelbelegung möglich.  
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel inmitten der Tiroler Alpen-
welt bietet Restaurant, Bar, Kaminecke, welt bietet Restaurant, Bar, Kaminecke, 
Terrasse, Spielplatz und -zimmer, Fahr-
radverleih, Aufzug und einen Wellness-
bereich mit Saunen, Dampfbad u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Nutzung des Wellnessbereichs
 1 x geführte Wanderung durch die 

Rosengartenschlucht (MO; ca. 3 
Std.; wetterabhängig)WLAN

Leihwanderrucksack pro Zimmer
Hotelparkplatz (n. V.)Hotelparkplatz (n. V.)u. v. mu. v. m

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ mit Balkon

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 30.09. - 02.11.23 227 379 455

2 23.09. - 29.09.23 235 389 471

3 02.09. - 22.09.23 235 389 543

4 25.08. - 01.09.23 255 425 593

Einzelzimmer auf Anfrage buchbar. 
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2023 & 2024 buchbar.

Beispiel Doppelzimmer KomfortBeispiel Doppelzimmer Komfort

Ihr Hotel bietet ein Restaurant, Bar, bietet ein Restaurant, Bar, 
Terrasse, Fitnessraum, Aufzug, Spiel-
platz, Wellnessbereich mit Hallenbad, platz, Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Whirlpool, Sauna, Dampfbad und erhol-
same Kur- und Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 3 ausgewählte Kuranwendungen

(davon 1 x Trinkkur) p. Vollzahler/
Tag (MO – FR; außer An-/Abreisetag 
u. Feiertage)Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Whirlpool und Sauna 
(außerhalb der Behandlungszeiten)

WLANWLANu. v. m.u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 17.12.23 111 179 249

01.11. - 30.11.23 149 249 349

01.10. - 31.10.23 169 269 369

21.08. - 30.09.23 189 309 409

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,20 € pro Person/Nacht

Polen – Niederschlesien 
St. Lukas Sanatorium Hotel in Bad FlinsbergSt. Lukas Sanatorium Hotel in Bad Flinsberg

Niederlausitz 
Ferien Hotel Spree-Neiße in Neuhausen/SpreeFerien Hotel Spree-Neiße in Neuhausen/Spree

Österreich – Tirol 
Hotel Auderer in Imst

Schlosspark Branitz

Reise-Code: reru

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 599,p. P.–
Reise-Code: auim

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5227,p. P.–

Reise-Code: luba

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5111,p. P.–

Preisaktion in Saison 1 + 2:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Reise-Code: waro

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5109,p. P.–

Ausflugspakete Regensburg 
zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer

Vollpension zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer mit Balkon

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Kurz vor Vollendung seines 94. Lebensjahres 
nehmen wir tief bewegt Abschied von 

unserem Vater, Opa und Uropa, 
Herrn 

Harald Leschke 

In stiller Trauer seine Kinder

Tilo, Bolko und Wieka
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
26.08.2023 um 10.00 Uhr in der Trauerhalle Friedhof
Krummenhennersdorf statt.
Von freundlich gedachten Blumen und Kranzspenden
bitten wir abzusehen.

* 05.08.1929    † 23.07.2023

Christine Schulze GmbH

Tag & Nacht 0 37 31 - 3 57 44
Donatsring 4 · 09599 Freiberg

info@schulze-bestattung.de · www.schulze-bestattung.de

Der letzte Weg muß bezahlbar bleiben!
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• kostenlose, individuelle Beratung
• einfühlsame Trauerbegleitung
• Ausgestaltung der Trauerfeier
• Trauerreden und Musik
• transparente Übersicht aller Kosten
• auf allen Friedhöfen zugelassener Bestatter
• Erledigung aller Formalitäten



FAIRE PREISE!


Der letzte Weg muss bezahlbar bleiben!

Abschied nehmen

„Das Leben ist ein ewiger Abschied.

Wer aber von seinen Erinnerungen genießen 
kann, lebt zweimal. “  | Martial

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Jeder Menschen trauert anders Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de
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enmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
schiedlichen Spezialisierungsrichtungen

• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
artner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

9627Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

WIR BILDEN AUS:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

unterschiedlichen Spezialisierungsrichtungen
• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
Ansprechpartner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 • 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch
Tel.: 037325 / 6396 · E-Mail: info@timmel.de · www.baederscheune.de

Suche in bzw. um Halsbrücke
Ein- und Mehrfamilienhäuser, Wald- und Baugrundstücke
JH Immobilien | Telefon 0172 - 370 07 49 | www.immobilien-jh.de

KLEMPNEREI • SANITÄR • HEIZUNG

Schubert
Seit 1991 für Sie unterwegs.

OT Niederschöna • Falkenberger Str. 1
09633 Halsbrücke

Telefon: 03 52 09 / 2 09 55 • Fax: 03 52 09 / 2 09 61
Funk: 01 72 / 3 40 18 20

schubert-uwe-klempnerei@t-online.de
www.Klempnerei-Schubert.de

Unsere Leistungen für Sie:
• Sanitär-, Gas-, Wasser-, Lüftungs- & Heizungs-

installationen mit alternativen Energien

• Wartungs- & Serviceleistungen

• Dachklempnerarbeiten

Wir beraten Sie gern!

Schubert
Seit 

OT Niederschöna  Falkenberger Str. 1

Romy & Steffen
           25 Jahre Hand in Hand

Herzlichen Dank für die Glückwünsche,  
die tollen Geschenke und originellen  
Ideen, mit denen unsere  
Silberhochzeit  
zu einem unvergesslichen Tag  
geworden ist.

Ein besonderer Dank geht an  
unsere Kinder, den Helfern rund um  
die Party, den Rankebindern, dem DJ,  
dem Filmteam „Lo-Mo-Company“ und  
unserer „Dorfjugend“, die mit ihrem Programm  
uns einfach spitze unterhalten hat! Danke!!

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

www.BrautmodeOutlet.de www.BrautmodeOutlet.de•
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HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi s

HDH
Hausmeisterdienste & Dienstleistungsunternehmen

Die Allround
profi s

Geschäftsführer Ronny Humpisch

Karl-Marx-Str. 9
09633 Halsbrücke

Tel. 03731 - 20 76 120 
Fax 03731 - 20 76 121

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten HDH
Hausmeisterdienste & 

Humpisch
09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69

Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profisHDH

Hausmeisterdienste & 
Humpisch

09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69
Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profisHDHDie Allround
profisHDHDie Allround
profis

Die Allround
profis

Die Allround
profis

u. v. m. ... Fragen Sie uns -
wir unterstützen Sie bei Ihrem Projekt!

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten

20

Innen

   Renovierung
  Sanierung
  Entrümpelung
  Reinigung

Außen

 Pflasterarbeiten
 Gartengestaltung
 Landschaftsbau
 Gartenpflege
 Baumfällarbeiten
 Zaunbau
 Abbruch
 Baggerarbeiten
 Bauendreinigung
  Terrassen- und
 Wegreinigung  
 inkl. Imprägnierung

Sonstiges

  Montage und Einbau  
      genormter Fertigbauteile
  Transportleistungen
  Hausverwaltung
  Winterdienst
   Hilfe und Unterstützung  

bei Arbeiten aller Art auf  
Ihrem Grundstück

richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Ab dem 01.09.2023  
empfangen wir Sie in unseren 
neuen Büroräumen.

Uwe Brückner
Allianz Hauptvertreter

Untere Dorfstr. 1A
09633 Halsbrücke  
OT Niederschöna

Tel.: 035209 299 10
Mobil: 0172 876 85 29
E-Mail: uwe.brueckner@allianz.de

WIR ZIEHEN UM
UND BLEIBEN DOCH
IN IHRER NÄHE!

auf einen Artikel Ihrer Wahl aus 
dem freiverkäuflichen Sortiment
(Rabatt auf Rezepte sowie auf gesetzliche 
Zuzahlung ausgeschlossen, nicht mit  
anderen Rabatten kombinierbar,  
gültig bis 18.10.2023)

15 %
Rabatt ✁

✁

✁

Freiberg • Halsbrücke • und Umgebung

✆ 03731 69 16 500
Fahrten für alle Krankenkassen

Fahrzeuge bis 8 Personen • Rollstuhlfahrten

taxi-bobe@web.de

TAXI

Herzlichen Dank
für die vielen Aufmerksamkeiten, Glückwünsche, 

die netten und sehr persönlichen Worte zu meinem

85. Geburtstag
Es war ein absolut schöner und freudiger Tag für mich und ich  
hätte mir diesen Geburtstag nicht schöner vorstellen können.

Mein ganz besonderer Dank gilt meiner Familie, meinen Kindern,  
Enkelkindern und meinem Urenkel für die Überraschungen  

zu meiner Feier und die tatkräftige Unterstützung.

Wolfgang Ranft
Oberschaar, Juni 2023

Familien lebengesund  & fit


